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Der Bundesminister für das 
Post- und Fernmeldewesen 

ZA 1102-1/1 


Frankfurt (Main), den 14. September 1954 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutsdien Bundestages 

Betr. : Erhöhung der Postgebühren 

Bezug: Kleine Anfrage 82 der Fraktion der FDP 
- Drucksache 632 - 


Die Deutsche Bundespost hat vor der Erhöhung der Post- und 
Fernmeldegebühren eingehend geprüft, inwieweit durch Rationali- 
sierungsmaßnahmen ihre Ertragslage verbessert werden kann. Sie 
hat bereits in der Vergangenheit wegen der sich abzeichnenden 
Verschlechterung der Ertragslage in dieser Hinsicht große An- 
strengungen mit dem Erfolg gemacht, daß die Verkehrsleistungen 
je geleistete Arbeitsstunde heute höher als 1936 liegen, nämlich bei 
116 gegenüber 100 im Vergleichs] ahr. Bei der Forderung weiterer 
und möglichst beschJeunigter Rationalisierungsmaßnahmen darf aber 
nicht übersehen werden, daß diese zunächst erheblidie Neuinvesti- 
tionen erfordern, die nur insoweit vorgenommen werden können, 
als eine Tilgung und Verzinsung der hierzu erforderlichen Mittel 
aus den laufenden Betriebseinnahmen möglich ist. Eine Gefährdung 
der Finanzstruktur der Deutschen Bundespost, die letztlich zu 
weiteren Gebührenerhöhungen führen müßte, wäre die unausbleib- 
liche Folge einer Außerachtlassung dieser Grenzen der Rationali- 
sierungsmöglichkeiten. Mögliche Betriebsvereinfachungen müssen 
auch mit den Wünschen und Gepflogenheiten der Postbenutzer in 
Einklang gebracht werden. 

Im Rahmen des hiernach Möglichen sind besonders folgende Vor- 
haben in Angriff genommen worden oder geplant: 

1. Einsatz von Buchungs- und Registriermaschinen im Schalterdienst, 

2. Mechanisierung im Brief- und Paketvertcildienst sowie Zusammen- 
fassung von Briefabgangsstellen, 

3. Ausbau des Postzugnetzes zur Vermeidung mehrmaligen Um- 
schlags und Einsparung von Bahnhofsfahrten, 

4. Erweiterung des Paketkraftpostnetzes zur wirtschaftlichen Ab- 
wicklung des Paketnahverkehrs, 
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5. Umorganisation des Bahnpostwesens zur Einsparung von Per- 
sonal und Achskilometern, 

6. Zentralisierung des Zustelldicnstes In großen Städten und Ein- 
sparung von Zustellpersonal durch vermehrten Ausbau von 
Schließfachanlagen und Ausweitung von Hausbriefkastenanlagen, 

7. Verstärkter Ausbau des Selbstwählferndienstes zur besseren 
Ausnutzung des Leitungsparkes und zur Beschleunigung des 
Ferndienstes, 

8. Fortführung des Ausbaus des Trägerfrequenzkabelnetzes zur 
Senkung des Kostcnanteils der Fernleitungen und damit der 
Ferngespräche, 

9. Einführung des Lochkartensystems im Fernmelderechnungsdienst 
zur wirtschaftlichen Gestaltung dieses Dienstzweiges, 

10. Einführung des Lochkartenverfahrens für die Lagerhaltung im 
Fernmeldezcugamtsdienst. 

Welche Beträge durch diese weiteren Rationalisierungsmaßnahmen 
erspart werden können, ist noch nicht zu übersehen. Es darf jedoch 
da auf hin ge wiesen werden, daß sich die zu erwartenden Kosten- 
ersparnisse wegen der aus finanziellen Gründen gebotenen Beschrän- 
kung nicht kurzfristig auswirken können. 


Dr. Balke 



